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Internationales
Projektmanagement 
Mehr Sicherheit in der Abwicklung

internationaler Projekte
Referent: Prof. Bernd Madauss, Ing. MBA, Ph.D.
Professionelles Projektmanagement wird nach festen Regeln
abgewickelt, die im wesentlichen Projektierung, Projektorganisa-
tion, Projektabwicklung, Projektsteuerung und Projektcontrolling
beinhalten.
Selbstverständlich wird der Projektmanager die notwendigen
Schritte unternehmensspezifisch variieren und auf die jeweiligen
Projektanforderungen flexibel abstimmen.
Erfahrungen für die Abwicklung von innerbetrieblichen Pro-
jekten liegen in der Regel vor.
Internationale Projekte erfordern jedoch spezielle Kennt-
nisse für den Projektmanager. Diese Projekte haben einen beson-
deren Charakter, die nur der Projektmanager erfolgreich
beherrschen kann, der sich im internationalen Projektteam 
sicher bewegt.
Er braucht hierzu spezielle Kenntnisse, die über den Rahmen nor-
maler Projektabwicklungen hinausgehen.
Dieses neu konzipierte Seminar ist für Mitarbeiter bestimmt,
die zur Zeit mit der Bearbeitung internationaler Projekte
betraut sind oder sich in Zukunft mit solchen Projekten zu
befassen haben.
Die Seminarteilnehmer lernen, wie sie mit den mannigfaltigen
Problemen der Zusammenarbeit mit Mitarbeitern aus anderen
Kulturkreisen in gemischten internationalen Teams umzugehen
haben, um Projekte erfolgreich abschließen zu können.

Thema

Teilnehmerkreis
Projektleiter und Projekt-Team-Mitarbeiter
aus den Bereichen
• Projektierung • Projektorganisation
• Projektabwicklung • Projektsteuerung
• Projektcontrolling • Produktentwicklung
• Produktfertigung • Produktmontage

• Vorplanung, Entwicklung, Konstruktion,
Prozessablaufplanung, Produktion, 
Quaitätssicherung, Inbetriebnahme



I. Erfolgsfaktoren bei der Durchführung
Internationaler Projekte
● Klar strukturierte Projektorganisation
● Richtige Besetzung der Schlüsselpositionen
● Projektpersonal mit Management-Erfahrung
● Projektpersonal mit internationaler Erfahrung
● Einsatz professioneller Managementverfahren
● Schaffung einer guten Kommunikationsbasis
● Anwendung einer einheitlichen Projektsprache
● Überwindung kultureller und sozialer Hindernisse
● Vermeidung unklarer Rechtsverhältnisse

Pause: Kaffee + Tee

II.  Besonderheiten internationaler Projekte
● Währung, Wechselkurse, Inflation
● Internationale Arbeitsteilung: Proporz, Noble versus 

None, Noble work, Quote
● Vermeidung komplizierter Schnittstellen
● Vergabekriterien im internationalen Umfeld
● Beurteilung internationaler Partner:

- Erfahrung, Verhalten, und Vertrauenswürdigkeit
● Beurteilung der Rechtssicherheit
● International staatliche Organisationen: ESA, EU, 

NATO, UN, usw.
● Beurteilung des politischen Umfeldes

Gemeinsamer Mittagstisch

III. Spezielle Probleme internationaler Projekte
● Politische Einflussnahme
● Restriktiver Technologietransfer
● Geheimhaltungsvorschriften

Pause: Kaffee + Tee

● Internationale Regeln und Vorschriften
● Internationale registrierte Rechte und Patente

Montag,      21. Juni 2004          Beginn: 9.00 Uhr

Programmfolge



● Diskriminierungen

Ende des 1. Veranstaltungstages gegen 18.00 Uhr

IV. Erfolgreiche internationale Projektkooperation
● Einsatz internationaler Projektteams
● Besetzung der Projektleitungsfunktionen
● Auswahlkriterien: Qualifikation, internationale

Erfahrung, Proporz, Verfügbarkeit, Sonstige
● Schulung internationaler Projektteams

Pause: Kaffee + Tee

● Wege zur effizienten Zusammenarbeit 
- Ein gemeinsames Projektbüro (real und/oder virtuell)

● Das Integrierte Projektteam (IPT)
● Internationale Konsortien und Joint Ventures
● Board of Management (BOM) - Steering Board (SB)

Gemeinsamer Mittagstisch

● Standortauswahl des Projektbüros 
● Regelmäßige Durchführung von Projekt-Reviews
● Festlegung einer einheitlichen Projektsprache 
● Regelmäßiger Informationsaustausch und Regelung 

der Berichterstattung

Pause: Kaffee + Tee

● Nutzung von Tele- und Videokonferenzen
● Dokumentation internationaler Projekte
● Erstellung internationaler Projektrichtlinien

Am Beispiel eines internationalen Projektes wird eine
Fallstudie durchgeführt.

Ende der Veranstaltung gegen 16.00 Uhr

Dienstag,       22. Juni 2004         Beginn: 8.00 Uhr

Abendveranstaltung ab 20.00 Uhr
Im Anschluss an den 1. Veranstaltungstag lädt Sie  das Deutsche
Industrieforum für Technologie in Würzburg zu einer Weinprobe
im historischen Residenz-Weinkeller, dem schönsten Keller-
gewölbe Europas, ein.



Prof. Bernd Madauss, Ing., MBA., Ph.D.
PMT Projektmanagement Team

Gerberstr. 3b, D-83043 Bad Aibling
In  Deutschland und im Ausland bekannt  a ls   

Der Papst des Projektmanagements !

Herr Prof. Madauss kann auf eine über 30jährige Berufs-
erfahrung im Projektmanagement verweisen. 
Sein derzeitiges Betätigungsfeld umfasst Projekt-Unter-
stützungsarbeiten und die Durchführung von Projekt-
management-Schulungen in der Industrie und an den
Universitäten.
1968 - 1972 Project control Manager bei 

EUROPEAN  SPACE  AGENCY (ESA), 
Paris

1973 - 1989 Hauptabteilungsleiter,
Projektkontrolle MBB-Raumfahrt bei
MESSERSCHMITT-BÖLKOW-BLOHM 
(MBB), München

1980 - 1989 Lehrbeauftragter an der Universität der 
Bundeswehr in Neubiberg/München

1990 - 1994 ASTRA Business Manager bei 
SOCIETE  EUROPEENNE  DES  
SATELLITES (SES), Luxembourg

Seit 1995 Geschäftsführer bei 
PMT-PROJEKTMANAGEMENT-TEAM
Bad Aibling

Sein Wissen stellt er dem DIF seit 1987 als Berater und
Trainer zu folgenden Themenkreisen zur Verfügung:

- Projektmanagement 
- Angebotswesen 
- Kostenkalkulation 

Seine jahrzehntelange Betriebs- und Praxiserfahrung hat
er in seinem Buch: "Projektmanagement” - VI. Auflage
1995 zusammengestellt und veröffentlicht.

Dieses  Buch findet als Standardwerk sowohl in der
Industrie als auch in den Universitäten große Beachtung.

Hinweis
Weitere Top-Themen zum gesamten Komplex des
Modernen Projektmanagements erhalten Sie unter
http://www.dif.de, Link Projektmanagement 2004. 
Hier werden Sie über neue und hochinteressante
Themen aus dem Bereich des Projektmanagements
informiert.

Referent



Einzelheiten zur Teilnahme

DIF-Berichte PowerPoint-Inhalt auf CD Teilnehmergebühr
Die Teilnehmer erhalten ausführliche Berichte über den Inhalt
der Vorträge in Form eines Handbuches. Ihr Handbuch wird
Ihnen gegen Vorlage des Gutscheines im Tagungsbüro am Ver-
anstaltungsort ausgehändigt. Die Teilnehmergebühr beträgt
EUR 1.290,– (plus MwSt.). Der Betrag enthält die Teilneh-
merunterlagen, den Mittagstisch, die Abend-Veranstaltung
sowie die Erfrischungsgetränke in den Pausen.
Überweisung der Teilnehmergebühr erbitten wir nach Rech-
nungsstellung auf eines unserer Konten:
Sparkasse Commerzbank Postgirokonto
Krefeld Kempen Essen
BLZ 320 500 00 BLZ 320 400 24 BLZ 360 100 43
Konto-Nr. 11 039 443 Konto-Nr. 2 209 575 Konto-Nr. 306 657-439
Bei Stornierung einer Anmeldung bis 14 Tage vor Veranstal-
tungsbeginn beträgt die Gebühr für unseren Verwaltungsauf-
wand EUR 80,� (plus MwSt.). Nach diesem Termin berechnen
wir die Teilnehmergebühr in voller Höhe. In diesem Fall senden
wir Ihnen das Handbuch nach der Veranstaltung gegen Ein-
senden des Gutscheines zu.
Termin / Durchführungsort
21. und 22. Juni 2004
FESTUNG MARIENBERG  Hofstuben
D-97082 WÜRZBURG
Unterkunft
HOTEL WITTELSBACHER HÖH Tel. 0931/42085 Fax 0931/415458
HOTEL MERCURE Tel. 0931/41930 Fax 0931/4193460
TOP HOTEL AMBERGER Tel. 0931/35100 Fax 0931/3510800
HOTEL REBSTOCK Tel. 0931/30930 Fax 0931/3093100
MARITIM HOTEL Tel. 0931/30530 Fax 0931/3053900
In diesen Hotels haben wir für Sie unter dem Stichwort
„Industrieforum” Zimmer zu einem Sonderpreis vorreserviert.
Bitte rufen Sie Ihr Zimmer bis spätestens 2 Wochen vor
Veranstaltungsbeginn selbst ab.
Auskunft / DIF
Für Auskünfte stehen Ihnen die Mitarbeiter unseres
Sekretariates zur Verfügung.
Tel. 0 21 52 / 10 15 und 10 16 – Telefax 0 21 52 / 51 82 21
Internet: http://www.dif.de e-Mail: info@dif.de

Bitte anhängenden Anmeldeabschnitt ausfüllen und

➤ per Fax 0 21 52 / 51 82 21    ➤ per Post an:
Deutsches Industrieforum für Technologie
Postfach 10 02 15 47879 Kempen

Füllen Sie bitte für jeden Teilnehmer eine Anmeldung aus. Bei
mehreren Teilnehmern bitte Kopien verwenden.

➤ per e-Mail: info@dif.de ➤ per Internet: http://www.dif.de
Die Teilnahme an der Veranstaltung wird durch Zusenden des
Anmeldebeleges und der Rechnung bestätigt.

Anmeldung
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Vorteile für Ihre internationale Projektarbeit !

Sie profitieren von der Berufspraxis eines anerkannten Fachex-
perten, der über langjährige internationale Erfahrungen in
Bezug auf Projektabwicklungen verfügt

Sie erfahren die Erfolgsfaktoren für die Durchführung und Teil-
nahme an Internationalen  Projekten
Sie bekommen wertvolle Hinweise, wie Sie wirkungsvoll an Ver-
handlungen teilnehmen

Sie werden mit speziellen Kenntnissen, wie Rechtsverhältnisse,
kulturelle Besonderheiten, Währungen, internationale Arbeits-
teilungen, Schnittstellenprobleme, Vergabekriterien im inter-
nationalen Umfeld, Beurteilung internationaler Partner vertraut
gemacht

Sie erhalten wertvolle Hinweise zur Lösung besonderer Probleme
aus den Bereichen staatlicher Organisationen, Beurteilung des
politischen Umfeldes, Internationaler Regeln, Vorschriften
registrierter Rechte, Patenten und Diskriminierungen
Sie erfahren definitiv, wie Sie sich im Bezug auf die Teilnahme an
oder der Abwicklung von Internationalen Projekten verhalten
sollen

Sie werden sicher in der Teilnahme am Internationalen Projekt-
management
Die Seminarsprache ist Deutsch – unter dem Aspekt einer opti-
malen Wissensvermittlung für Teilnehmer aus dem deutsch-
sprachigen Raum - vor Ort sprechen Sie in der Regel Englisch.

▲
▲

▲
▲

▲
▲

▲
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Das Unternehmen - Deutsches Industrieforum für Technologie DIF
Eckdaten:  Das DIF besteht seit 1984. Die Weiterbildungsveranstaltungen werden an

verschiedenen Orten in der BRD durchgeführt. 
Mit der Aufplanung und Durchführung der Veranstaltungen sind 30 eigene Mitarbeiter und
ca. 950 namhafte Referenten aus der Industrie, der Wissenschaft und Forschung beauf-
tragt. Pro Jahr werden ca. 100 externe und interne Weiterbildungsmaßnahmen durchge-
führt.
Der Name Deutsches Industrieforum für Technologie bürgt für:

● hohen Praxisbezug seiner Seminare
● hohe Qualität seiner Veranstaltungen
● hohen Nutzen für seine Teilnehmer

Seit Jahren wird diese Qualität dem DIF durch die Seminar-Bewertungen der Teilnehmer immer
wieder bestätigt. Überzeugen Sie sich selbst in der DIF-Leistungsbilanz unter http://www.dif.de
Bis Ende 2000 haben sich beim DIF mehr als 40.000 Teilnehmer aus der Industrie
erfolgreich weiterbilden lassen.


